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GottesdiensteEVANGELISCHE KIRCHE

Altenhagen-Milse: Infos 
unter www.evangelisch-in-
milse.de. Impulse auf der 
Webseite: „Auf ein Wort“
Altstadt Nicolai: So. 10 Uhr 
Zoom-Gottesdienst der In-
nenstadt-Gemeinden im 
Zoom-Raum der Altstädter 
Nicolaikirche, Predigt: 
Pfarrer Stussig, anschl. vir-
tuelles Kirchencafé. Infos 
unter www.altstadt-nico-
lai.de. Altstädter Nicolai-
kirche geöffnet täglich 
10–18 Uhr mit Passions-Ak-
tion „Klagen – Bitten – 
Hoffen“.
Apostel: Infos unter 
www.kirche-bielefeld.de/
.cms/apostel/69. Apostel-
kirche geöffnet Mo. bis Fr. 
13–17 Uhr und So. 10–11.30 
Uhr zum Gebet. Pfr. Hein-
rich ist Di. und Do. von 
15–16 Uhr und So. von 
10–11.30 Uhr vor Ort.
Babenhausen 
Andreaskirche: So. 11 Uhr 
Gottesdienst, Pfarrerin Zö-
ckler. Infos unter 
www.evangelischindorn-
berg.de. Andreaskirche ge-
öffnet Mo.–Sa. 8–18 Uhr, 
So. 11–18 Uhr.
Brake: „Gedanken zum 
Sonntag“ und Infos auf 
www.kirchengemeindebra-
ke.de. Youtube-Kanal der 
Kirchengemeinde. Offene 
Kirche: So. 10–12 Uhr für 
stilles Gebet.
Dietrich-Bonhoeffer: Ver-
schiedene Online-Angebo-
te z.B. Andachten, Gedan-
ken und Impulse. Infos auf 
www.dietrich-bonhoeffer-
gemeinde.de. Andachts-
telefon (Tel. 0521 
43060023): Jeden Sonntag 
5–10-minütige Andacht, 
die die ganze Woche über 
angehört werden kann. 

Matthäuskirche geöffnet. 
Mi. 14–17 Uhr, So. 14–17 
Uhr.
Dornberg: Sonntag: 10 Uhr 
Gottesdienst, Pfarrer Bier-
mann. Infos unter 
www.kirche-in-dorn-
berg.de.
Heepen-Oldentrup: Medi-
tation zur Woche und Infos 
unter www.evangelisch-in-
heepen.de. Instagram-Ac-
count der Kirchengemein-
de Heepen-Oldentrup. Pe-
ter-und-Pauls-Kirche Hee-
pen geöffnet täglich 15–17 
Uhr.
Hoberge-Uerentrup: 
Sonntag: 11 Uhr Gottes-
dienst, Pfarrer Tosberg.
Infos unter www.evangeli-
schindornberg.de, Andach-
ten auf dem YouTube-Ka-
nal der Kirchengemeinde.
Jakobus: So. 10 Uhr Gottes-
dienst, Pfarrer Plate.
Jöllenbeck: So. 10 Uhr On-
line-Gottesdienst. Infos 
unter www.versoehnungs-
kirchengemeinde.de. You-
Tube-Kanal der Kirchenge-
meinde. Marienkirche Jöl-
lenbeck geöffnet Di., Do., 
Sa. 15–17 Uhr.
Lydia: Fr. (12.3.) 19.30 Uhr 
Salonabend auf Zoom: Le-
sung und Gespräch. So. 10 
Uhr Zoom-Gottesdienst. 
Infos jeweils unter 
www.lydia-bielefeld.de. 
Hörvariationen der Pfarre-
rInnen und verschiedene 
andere Beiträge auf der 
Webseite. Lydia auf dem 
Youtube-Kanal des Kir-
chenkreises Bielefeld. Jo-
hanniskirche geöffnet 
Mo.–Sa. 15–17 Uhr. Spiele-
tipps und -geschichten der 
Mitarbeitenden der Kin-
der- und Jugendarbeit auf 
jugend-lydia.de.
Markus: Do. 18 Uhr Passi-
onsandacht als Zoom-Kon-

ferenz. So. Online-Stuben-
andacht auf der Home-
page. Info auf www.unse-
remarkusgemeinde.de. 
Außerdem YouTube-Kanal 
der Kirchengemeinde. Lu-
therkirche geöffnet Di., Do. 
u. So. 10–17 Uhr.
Martini-Gadderbaum: So. 
10.30 Uhr Vorstellungsgd. 
der Konfirmanden und 
Konfirmandinnen, als Li-
vestream im Internet (nach 
Möglichkeit), Pfarrerin 
Stöcker Livestream nach 
Möglichkeit, Pfarrerin Stö-
cker. Infos auf www.marti-
ni-gadderbaum.de. Instag-
ram-Account der Kirchen-
gemeinde und Martini auf 
dem Youtube-Kanal des 
Kirchenkreises Bielefeld.
Neustadt Marien: So. 10 
Uhr Zoom-Gottesdienst 
der Innenstadt-Gemeinden 
im Zoom-Raum der Alt-
städter Nicolaikirche, Pre-
digt: Pfarrer Stussig, 
anschl. virtuelles Kirchen-
café. Infos unter www.neu-
stadt-marien-bielefeld.de. 
Neustädter Marienkirche 
geöffnet täglich 10–18 Uhr 
mit Passions-Aktion „Kla-
gen – Bitten – Hoffen“. 
Gottesdienste am Küchen-
tisch auf der Webseite und 
zum Mitnehmen im Ein-
gang der Kirche.
Paulus: So. 9.30 Uhr und 11 
Uhr Gottesdienst, Pfarrer 
Schulte. Gottesdienst und 
Predigten auch unter 
www.pauluskirche-biele-
feld.de und YouTube-Kanal 
der Kirchengemeinde.
Petri: Infos unter 
www.petrikirche-biele-
feld.de. Petrikirche geöff-
net So. 11–12 Uhr, Mi. 17–18 

Uhr.
Reformiert: So. 10 Uhr 
Zoom-Gottesdienst der In-
nenstadt-Gemeinden im 
Zoom-Raum der Altstädter 
Nicolaikirche, Predigt: 
Pfarrer Stussig, anschl. vir-
tuelles Kirchencafé. Do. 
(25.3.) Friedensgebet on-
line: „Menschen – ohne 
Land, Lohn und Brot“, ein 
Friedensgebet zum 30. Jah-
restag des großen Schen-
gen-Raums in Europa. Tex-
te und Musik. Infos unter 
www.reformierte-gemein-
de-bi.de. Reformiert auf 
dem Youtube-Kanal des 
Kirchenkreises Bielefeld. 
Süsterkirche geöffnet Mi.–
So. von 16–18 Uhr, Sa. 11–18 
Uhr mit Passions-Aktion 
„Klagen – Bitten – Hoffen“.
Schröttinghausen: Infos 
unter www.evangelischin-
dornberg.de
Stieghorst-Hillegossen: 
Infos unter www.ev-kir-
che-stgh.de
Stift Schildesche 
Stiftskirche: Sonntag: 10 
Uhr Gottesdienst, Pfarre-
rin Wehmann. Infos und 
Predigten zum Lesen oder 
Hören unter www.stift-
schildesche.de. YouTube-
Kanal der Kirchengemein-
de. Stiftskirche geöffnet 
Mo. bis Fr. 10–12 und 15–18 
Uhr, Sa. 10–12 Uhr, So. 
15–18 Uhr.
Ubbedissen-Lämersha-
gen: Infos unter www.ub-
bedissen-kirche.de
Bethel/Zion: Bezirk Be-
thel: Infos unter www.zi-
onsgemeinde-bethel.de. 
Gottesdiensten und An-
dachten ausschließlich auf 
Radio Antenne Bethel (94,3 

MHz) und unter 
www.antenne-bethel.de: 
So. 10 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrer Katzmann. Di. 19 
Uhr Musikandacht. Mi. 19 
Uhr Passionsandacht. Zi-
onskirche geöffnet täglich 
9–16 Uhr. So. 17 Uhr Orgel-
konzert (als Livestream).
Landesk. Gemeinschaft, 
Jöllenbecker Straße 193: 
Gottesdienst-Übertragung 
per Zoom-Meeting. Infos, 
Predigten und Impulse auf 
www.lkg-bielefeld.de
Ev.-ref. Kirchengemeinde 
Leopoldshöhe: So. 10–12 
Uhr Offene Kirche mit An-
dacht, Impuls zum Mitneh-
men

Selbst. Evgl.-Luth. Trini-
tatisgemeinde, SELK, 
Schatenstr. 17-19: So. 10 
Uhr Gd.; 11.15 Uhr Fami-
lienandacht (A), Pfr. A. 
Volkmar.
  
Brackwede
Alle Kirchengemeinden des 
Ev. Kirchenkreises Güters-
loh folgen den Empfehlun-
gen der westfälischen Lan-
deskirche und verzichten 
weiterhin auf Präsenzgot-
tesdienste.
Dennoch gibt es viele alter-
native kirchliche Angebote, 
bitte schauen Sie auf die 
Homepage Ihrer Kirchen-
gemeinde:
Brackwede
Stille Einkehr So. 10-11 Uhr, 
Mo. bis Fr. 16-18 Uhr, 
Homepage: www.kirchen-
gemeinde-brackwede.de
Quelle
Homepage: www.quelle-
brock.de 
Schloß Holte-Stucken-

brock
Homepage: www.ev-kir-
che-shs.de
Senne-Emmaus
Homepage: www.emmaus-
senne.ekvw.de
Friedenskirche: So. 10 Uhr 
Gd. Pfrín. Seredszus. 
Sennestadt
Homepage: www.kirche-
sennestadt.de
Ummeln
Homepage: www.evkir-
chengemeindeummeln.de

KATHOLISCHE KIRCHE

Katholische Gottesdienste 
/ offene Kirchen in Biele-
feld Sa./So. 20./21.3.2021
 In den Zeiten der Corona-
Pandemie finden Sie aktu-
elle Informationen zu Got-
tesdiensten und den Hygie-
nevorschriften auf den 
Internetseiten der Pastora-
len Räume: 
www.katholisch-biele-
feld.de 
www.katholisch-bielefeld-
ost.de 
www.st.elisabeth-biele-
feld.de 

CityKloster Bielefeld: Mit-
tagsgebet, täglich über die 
App „Taizé Readings“, mitt-
wochs gemeinsam in St. Jo-
dokus, 12.30 - 12.40 Uhr. 
Weitere Infos unter 
www.citykloster-biele-
feld.de
St. Jodokus: So. 10 Uhr hl. 
Messe (auch als Livestre-
am), 11.30 Uhr hl. Messe, 19 
Uhr hl. Messe. 
St. Liborius: So. 10 Uhr hl. 
Messe. 
Kath. Hochschulgemein-
de: Informationen unter 
www.khg-bielefeld.de oder 
bei instagram.
Andreaskapelle im Fran-
ziskushospital: Sa. 18.30 

Uhr hl. Messe.
Heilig Geist: Sa. 18.30 Uhr 
hl. Messe. So. 8.30 Uhr hl. 
Messe, 11.30 Uhr hl. Messe.
Christkönig: Sa. 17 Uhr hl. 
Messe. So. 10 Uhr hl. Mes-
se, 13 Uhr hl. Messe der af-
rikanischen Gemeinschaft 
in engl. Sprache, 18 Uhr 
Buß- und Besinnungsgd.
Schildesche St. Johannes 
Baptist: Sa. 17 Uhr hl. Mes-
se. So. 11.30 Uhr hl. Messe, 
18.30 Uhr hl. Messe. 
St. Ursula: So. 8.45 Uhr hl. 
Messe.
Liebfrauen, Jöllenbeck: 
So. 10 Uhr hl. Messe.
Liebfrauen, Mitte: So. 8 
Uhr hl. Messe, 11 Uhr hl. 
Messe.
St. Bonifatius: Sa. 18.30 
Uhr hl. Messe. So. 9.30 Uhr 
hl. Messe.
St. Joseph: So. 10 Uhr hl. 
Messe.
Maria Königin, Baumhei-
de: So. 11 Uhr hl. Messe. 
Hl. Kreuz, Brake: So. 11.30 
Uhr hl. Messe.
St. Hedwig, Heepen: So. 
9.30 Uhr hl. Messe.
St. Meinolf: Sa. 17 Uhr hl. 
Messe. 
Herz Jesu, Brackwede (mit 
Anmeldung): So. 11 Uhr hl. 
Messe. 
St. Michael, Ummeln (mit 
Anmeldung): So. 9.30 Uhr 
hl. Messe.
Senne St. Bartholomäus 
(mit Anmeldung): So. 11 
Uhr hl. Messe.
Sennestadt St. Thomas 
Morus (mit Anmeldung): 
Sa. 17 Uhr hl. Messe. So. 
10.15 Uhr hl. Messe, 17 Uhr 
Bußandacht.
St. Kunigunde: keine In-
formationen.
Besondere kath. Gottes-
dienste und Aktionen 
unter:www.bielefeld-lip-
pe.de

JVA Bielefeld-Brackwede zieht Bilanz – das oft überbelegte Gefängnis musste Platz schaffen, um Abstand und Quarantäne zu ermöglichen 

Corona beschert vielen Straftätern Haftaufschub
Von Peter Bollig

Bielefeld (WB). Weniger Ge-
dränge als in den Jahren zu-
vor herrschte 2020 in der 
Justizvollzugsanstalt Biele-
feld-Brackwede. Durch-
schnittlich 503 Häftlinge 
verbüßten im geschlosse-
nen Vollzug ihre Haftstrafe 
in der JVA, die für 542 Ge-
fangene – darunter 68 Frau-
en – ausgelegt ist. 2019 wa-
ren es noch 544 Häftlinge 
im Durchschnitt. Da war sie 
noch mehr als voll.

Die Corona-Pandemie 
wirkt sich auch auf den 
Strafvollzug aus und ist der 
Grund für den Rückgang bei 
den Gefangenen-Zahlen, 
wie Anstaltsleiter Uwe Nel-
le-Cornelsen in seiner Jah-
resbilanz erklärt. Die Pan-
demie führte demnach in 
vielen Fällen zu Haftauf-
schub und Haftverscho-
nung, um in den Gefängnis-
sen mehr Platz für Abstand 
und Quarantäne zu schaf-
fen.

Insgesamt wurden 1911 
Gefangene neu in die JVA an 
der Umlostraße in Ummeln 
mit ihren rund 350 Beschäf-
tigten aufgenommen, davon 
1757 Männer und 154 Frau-
en. 2019 waren es noch 2409 
Männer und 218 Frauen.

Die Inhaftierten waren zu 
45,5 Prozent gebürtige 
Deutsche, zu 16,7 Prozent im 
Ausland geborene deutsche 
Staatsangehörige. Sie stam-
men zudem aus 50 weiteren 
Nationen: Zum Stichtag 2. 
Februar 2021 waren neben 
323 Deutschen Insassen aus 
der Türkei (25), Polen (21), 
Syrien (12) und Rumänien 
(11) die am stärksten vertre-
tenen Nationalitäten.

18 Gefangene verbüßen 
eine lebenslange Freiheits-
strafe, der längstinhaftierte 
Gefangene sitzt seit mehr 
als 40 Jahren in Haft. Dabei 
spielen auch Senioren eine 

Rolle: Der älteste Gefangene 
ist 74 Jahre alt.

Insgesamt, so Uwe Nelle-
Cornelsen, sei die JVA „sehr 
gut durch die Zeit der Coro-
na-Pandemie gekommen“. 
Ansteckungen unter den 
Gefangenen habe es kaum 
gegeben – was der JVA-Lei-
ter auf verschiedene Maß-
nahmen zurückführt: So 
wurde bei Verdachtsfällen 
intensive Quarantäne ange-
ordnet, wurden die neu auf-
genommenen Gefangenen 
weitgehend abgesondert. 
Umfangreiche Tests bei Ver-
dachtsfällen in Verbindung 
mit den obligatorischen Hy-
gienemaßnahmen hätten 
„bislang erfolgreich eine 
Verbreitung des Sars-Covid-

Virus in den Hafthäusern 
der Anstalt verhindert.“ Le-
diglich unter einigen Be-
diensteten, die aber keinen 
unmittelbaren Kontakt zu 
den Gefangenen gehabt hät-
ten, seien im November 

2020 mehrere Infektionen 
nachgewiesen worden. Die 
Infektionsketten hätten 
durch Maßnahmen wie Ho-
meoffice und Massentests 
schnell unterbrochen wer-
den können.

Uwe Nelle-Cornelsen 
weiß aber auch: Die im ers-
ten Lockdown angeordneten 
Besuchsbeschränkungen 
seien für die Insassen sehr 
belastend gewesen. „Zu Be-
ginn der ersten Pandemie-

welle wurden die Besuchs-
möglichkeiten nahezu voll-
ständig eingestellt.“ In der 
zweiten Beschränkungspha-
se im Herbst und Winter 
2020 sei das weitgehend 
vermieden worden. Die JVA 
habe dazu den Besuchsraum 
hygienekonform mit trans-
parenten Trennwänden aus-
gestattet. „Zudem wurde 
den Gefangenen ermöglicht, 
eine erhöhte Anzahl an 
Telefongesprächen zu füh-
ren. Eine Skype-Bildtelefo-
niestelle wurde vor allem 
für die Gefangenen instal-
liert, die nur wenig oder gar 
keinen Besuch erhalten“, so 
Uwe Nelle-Cornelsen.

Auch 2020 war kein Häft-
ling aus Brackwede entkom-

men, allerdings wurden 534 
Mal Hafträume und andere 
Bereiche nach unerlaubten 
Gegenständen untersucht. 
Dabei kamen auch immer 
wieder Rauschgiftspürhun-
de zum Einsatz. Die Bilanz: 
Acht Mal fanden die Be-
diensteten gefährliche 
Gegenstände wie Kabelbin-
der, Cutterklingen, Sägen 
oder Nadeln, dazu acht 
Stichwaffen, sechs Handys, 
sechs SIM-Karten und 19 
Rauchgeräte. Und auch Dro-
gen sind ein Problem in den 
Haftanstalten. In der JVA 
Brackwede wurde 14 Mal 
Rauschgift gefunden, dazu 
274 Tabletten – überwie-
gend verschreibungspflich-
tige Psychopharmaka.

„Das Ergebnis bestätigt 
die langjährige Erkenntnis, 
dass im wesentlichen 
Kleinstmengen zum unmit-
telbaren Konsum im Umlauf 
sind. Zudem spielen Psy-
chopharmaka als Alternati-
ve zu klassischen Drogen 
eine immer größere Rolle“, 
erläutert Uwe Nelle-Cornel-
sen.

2020 befanden sich nach 
Angaben der JVA insgesamt 
364 männliche und 37 weib-
liche Gefangene in Betreu-
ung durch die Suchtbera-
tung. Durch den medizini-
schen Dienst der Anstalt 
wurden 163 Entgiftungen 
und 358 Substitutionsbe-
handlungen durchgeführt.

Aus Sorge vor Gewalttä-
tigkeiten eines Häftlings 
gegen sich oder andere kann 
die JVA die Unterbringun-
gen im besonders gesicher-
ten Haftraum für mehrere 
Tage anordnen. Das war 
2020 bei 71 Männern und 7 
Frauen der Fall.

Allerdings nahmen sich im 
vergangenen Jahr zwei Häft-
linge das Leben. Zudem hat 
ein Untersuchungsgefange-
ner in einem Haftraum Feu-
er gelegt.

Bauarbeiten am neuen Hafthaus

Die geplante Erweiterung 
der JVA Bielefeld-Brack-
wede wurde auch 2020 
weiter vorangetrieben. 
Im neuen Hafthaus 8 (130 
Haftplätze) wurden die 
Bodenplatte und Trep-
penhäuser erstellt. 
Am 1. März dieses Jahres 
haben außerdem die Vor-

bereitungen für den Bau 
des Verbindungsgangs 
zwischen dem neuen 
Hafthaus und dem Be-
standsgebäude begonnen.
Seit Anfang 2021 ist die 
Erweiterung der Sicher-
heitszentrale im Bau. 
Diese wird ausgebaut, 
um die durch den Neu-

bau erforderliche Technik 
aufnehmen zu können 
und die Zentrale auf den 
aktuellen Stand der Tech-
nik zu bringen. 
Wann der Neubau fertig-
gestellt wird, ist laut An-
staltsleitung noch unklar. 
Ursprünglich war von 
2021 oder 2022 die Rede.

1757 Männer und 154 Frauen haben in der JVA Brackwede im vergangenen Jahr ihre Haft angetreten. Durchschnittlich 503 saßen gleichzeitig ein. Foto: Thomas F. Starke


